
Wissen

SicherheitszeichenBRANDSCHUTZZEICHEN

RETTUNGSZEICHEN

Mittel und Geräte zur 
Brandbekämpfung

Augen
spüleinrichtung

Richtungspfeil 
rechts unten

Notdusche

Richtungspfeil rechts 

Krankentrage

Brandmeldetelefon

Sammelstelle

Feuerleiter

Automatisierter 
externer Defibrillator

Feuerlöscher

Rettungswege  
Notausgang rechts

Löschschlauch

Erste Hilfe

Brandmelder

Nottelefon

Weitere Zeichen und deren Erklärung finden Sie hier: DGUV Information 211-041

Der Notruf
WO IST DER NOTFALL?
Machen Sie zuerst möglichst genaue Angaben über den 
Notfallort: 
Ort, Straße, Hausnummer, Fabrikgebäude, Zufahrtswege, 
Stockwerk usw. Legen Sie danach bitte nicht auf!

WARTEN SIE AUF FRAGEN DER RETTUNGSLEITSTELLE!
Meist sind für den Einsatz des Rettungsdienstes und  
der Feuerwehr weitere Informationen von Bedeutung,  
wonach Sie gefragt werden.

Zum Beispiel:

	` Was ist genau geschehen?

	` Wie viele Personen sind betroffen?

	` Wer ruft an?

 Quelle: DGUV Information 205-001

 WICHTIGE TIPPS

 � Ruhe bewahren: Sprechen Sie deutlich und  
langsam

  �Genau sein: „Industriestraße 15“ ist besser  
als „irgendwo in der Stadt“

 � �Nicht auflegen: Die Leitstelle hat oft noch  
wichtige Anweisungen für Sie

Brandschutzordnung Teil A

Brandschutzordnung Teil A:  
Verhalten im Brandfall
In der Brandschutzordnung Teil A können 
Sie auf einen Blick sehen, wie Sie sich  
im Brandfall in Ihrem Betrieb oder Ihrer 
Schule verhalten sollen. 
Wichtig: Die Brandschutzordnung zeigt  
keine Reihenfolge – je nach Situation 
entscheiden! Löschversuch nur bei Ent
stehungsbränden ohne Eigengefährdung!

Übrigens: Teil B informiert alle Beschäf-
tigten über Brandschutzmaßnahmen,  
Teil C richtet sich an Personen mit beson-
deren Brandschutzaufgaben.
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